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1
 LA BW, StA Wertheim, G-Rep. 102 Nr. 8222: 1581 Injurien zwischen Licentiat Wendelin Hess und Dr. 

Johann Koch. 
2
 HStA Darmstadt, RKG Nachweis: 1581 Wendel Hess, Ausf., Perg., anh. Sg.-fragmente; Unterschrift des 

Notars Wendelin Heß, rückseits Exekutionsvermerk gleichen Datums 
3
 HStA Darmstadt, Best. B 15 Nr. 753: Mainz 1549 Dez. 23 Der Offizial des Propstes von St. Viktor bei Mainz, 

Marquard vom Stein, zugleich Propst von Mainz, Bamberg und Augsburg, an alle Geistlichen seiner 

Jurisdiktion: Teilt mit, dass der Pleban Johannes Balamer durch Wolfgang Kämmerer v. Worms, genannt v. 

Dalberg d.Ä., auf die durch die Resignation des Christoph Luchs freigewordene Altaristenstelle der St. 

Nikolauskapelle zu Dautenheim präsentiert worden sei. Gebietet ihnen, für den Fall, dass keine Einwände 

bestehen, ihm den körperlichen und realen Besitz zu verschaffen. Ausf., Perg., anh. Sg.-fragmente; Unterschrift 

des Notars Wendelin Heß, rückseits Exekutionsvermerk gleichen Datums. 
4
 WORMBSER, Compendium S. 912: Procuratores alii . . . Wendelinus Heß L. 1553 27. Ian.; DENAISIUS, Ius 

camerale S. 749: Iudicii camerae imperialis personae . . . Procuratores alii . . . Wendelinus Heß L. 1553 27. Ian. 
5
 WORMBSER, Compendium S. 918: Protonotarii . . . Wendelinus Hest D. 1553 24. April; GÜNTHER, Thesaurus, 

Anhang [o. S.]: Nomina Procuratorum . . .  Lt. Wendel Heß anno 1553 27. Ianuarii. 


